
Schleswig-Holstein. Der echte Norden.

Vergleichsarbeiten (VERA) 
Informationen für Eltern



Die Vorgaben
Vergleichsarbeiten (VERA) sind Lern-
standserhebungen, die bundesweit 
in den Grundschulen und weiterfüh-
renden Schulen geschrieben werden. 
Die VERA-Ergebnisse dürfen nicht 
benotet werden. 

Den Schwerpunkt bilden die Fächer 
Deutsch und Mathematik, in den wei-
terführenden Schulen zusätzlich Eng-
lisch oder Französisch. In Schleswig-
Holstein ist die Teilnahme an VERA 3 
und VERA 8 für alle allgemeinbilden-
den Schulen verpflichtend. Die Teil-
nahme an VERA 6 ist freiwillig.

Das Ziel
Lehrkräfte sollen den Fachunterricht 
entsprechend bundesweit geltender 
Bildungsstandards weiterentwickeln. 
Diese Standards legen fest, welche 
Kompetenzen die Schülerinnen und 
Schüler zum Ende eines Bildungs-
gangs erworben haben sollen.

VERA gibt Auskunft über den Kom-
petenzstand einer Lerngruppe (Was 

können die Kinder schon?). Die mit 
VERA gewonnenen Erkenntnisse 
sollen von den Lehrkräften für die 
Weiterentwicklung ihres Unterrichts 
genutzt werden (Worauf muss der 
Unterrichtsfokus im kommenden 
Schuljahr gerichtet werden?). 

VERA bezieht sich auf langfristig zu 
erwerbende Kompetenzen der Schü-
lerinnen und Schüler. Ein kurzfristi-
ges Üben von Aufgaben ist deshalb 
weder sinnvoll noch notwendig. In 
der Schule werden die Schülerinnen 
und Schüler über den Ablauf und die 
Anforderungen von VERA informiert 
und im Unterricht mit den Aufgaben-
formaten vertraut gemacht.

Die Aufgaben
Lehrkräfte aus verschiedenen Bun-
desländern entwickeln gemeinsam 
mit Fachdidaktikerinnen und Fach-
didaktikern die Aufgaben. Anschlie-
ßend werden die Aufgaben umfas-
send getestet, bevor sie in VERA zum 
Einsatz kommen. Dies führt zu einer 
hohen Qualität der Aufgaben.

 VERA 3 VERA 6 VERA 8

Mathematik verpflichtend freiwillig verpflichtend

1. Fremdsprache: 
Englisch/Französisch

– freiwillig verpflichtend

Deutsch verpflichtend freiwillig verpflichtend

2. Fremdsprache:  
Englisch/Französisch

– – freiwillig



VERA deckt eine große Bandbreite 
an Aufgabenschwierigkeiten ab und 
enthält daher auch Aufgaben, die 
über die Anforderungen der jewei-
ligen Jahrgangsstufe hinausgehen 
und nur von wenigen leistungsstarken 
Schülerinnen und Schülern vollstän-
dig bewältigt werden können.

Der Ablauf
VERA wird im Frühjahr durchgeführt. 
Die Bearbeitungszeit beträgt 40 bis 
60 Minuten in den Grundschulen und 
60 bis 80 Minuten in den weiterfüh-
renden Schulen.

Eine Teilnahme von Kindern mit 
sonderpädagogischem Förderbedarf 
oder unzureichenden deutschen 
Sprachkenntnissen erfolgt nach Er-
messen der Schulleitung.

Die Auswertung
VERA wird über festgelegte Korrek-
turanweisungen durch die Lehrkräfte 
ausgewertet. In der Datenbank, in 
der die Ergebnisse eingegeben und 
verarbeitet werden, wird aus Daten-
schutzgründen nur mit Codes, nicht 
mit den Namen der Schülerinnen und 
Schüler gearbeitet. Nur die Lehrkraft 
selbst kann eine Zuordnung von Na-
men zu Leistungen vornehmen.

Die Rückmeldung
Die Lehrkräfte erhalten eine Rück-
meldung über den Kompetenzstand 
der Kinder bei VERA 6 unmittelbar 
nach Eingabe der Ergebnisse und bei 
VERA 3 und 8 einige Wochen nach 
dem Ende des Testzeitraums. 

VERA ermöglicht der Lehrkraft, die 
Kompetenzen ihrer Lerngruppe mit 
den Kompetenzen anderer Klassen 
der Schule beziehungsweise mit dem 
Landesmittelwert des entsprechen-
den Jahrgangs zu vergleichen. Bei 
VERA 6 stammen die jährlich aktua-
lisierten Vergleichswerte aus Testun-
gen in früheren Jahren.

Die Rolle der Eltern
Eltern haben keine Aufgabe im 
Zusammenhang mit VERA. Es muss 
mit den Kindern dafür nicht geübt 
werden. Da VERA weniger auf eine 
individuelle Förderung der Kinder, 
sondern stärker auf die Entwick-
lung des Unterrichts zielt, sind die 
Rückmeldungen in erster Linie für 
die unterrichtende Lehrkraft inter-
essant. Die Rückmeldungen dienen 
ihr als Anhaltspunkt für die Weiter-
entwicklung des Fachunterrichts. Die 
Schülerinnen und Schüler erhalten 
Flyer, die Beispielaufgaben beinhal-
ten beziehungsweise auf Beispielauf-
gaben verweisen.

Das VERA-Team Schleswig-Holstein  
wünscht allen Beteiligten viel Erfolg bei VERA!



Weitere Informationen 
unter https://vera.schleswig-holstein.de

 

Informationen für  
Schülerinnen und Schüler

VERA 3 – Schülerflyer

VERA 6 – Schülerflyer

VERA 8 – Schülerflyer

Fragen richten Sie gern  
per E-Mail an:

vera@bildungsdienste.landsh.de

oder telefonisch an die VERA-Hotline:

Tel.: 0431 5403-187
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